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NBZ
Wie die Farbenblindheit

entdeckt wurde
Dass ein Zustand wie die Farben-

bllndheit besteht, wusste iman früher
Uberhaupt nicht. Einem Zufall ver-
danken wir, wie so häufig, auch diese
Entdeckung. Der berühmte Chemiker
John Dalton wurde als Professor an
das königliche Institut von Manche-
ster berufen. Um bei seiner ersten
Vorlesung im Jahre 1793 der Würde
des Amtes entsprechend aufzutreten,
reiste er nach London und bestellte
sich bei einem dortigen Schneider
einen Anzug. Da er der Quäkenge-
meinde angehörte, suchte er unter
den ihm vorgelegten Stoffen einen
aus, den er für gelblich-grau hielt,
denn das war die Farbe, in der die
Herrenanzüge der Quäker angefertigt
wurden. Wahrscheinlich hat er dem
Schneider ebensowenig gesagt, dass
er ein Quäker war, wie auch, dass er
in dem neuen Anzüge seine Antritts-
rede als Professor halten wollte. Der
Mann machte .ihm also ahnungslos
den bestellten Anzug aus dem ausge-
wählten Tuche. Als nun aber der neue
Professor in seinem neuen Kostüm
vor seinen Studenten erschien, waren
diese nicht wenig verblüfft. Der Ge-
-lehrte war von Kopf bis Fuss in
flammendes Scharlachtuch gekleidet!
Es .wurde seinen Freunden sehr
schwer, ihn von dieser Tatsache zu
überzeugen. Er glaubte steif und fest,
sein Anzug sei «quäkergrau», denn
seinen Augen erschien er so. Nur das
übereinstimmende Urteil der einwand-
freien Zeugen brachte ihn zu der Er-
tenntnis, dass sie an dem Stoffe eine
andere Farbe sahen als er, dsass sein
Auge also mangelhaft gebildet sein
müsse. Er selbst beschrieb 1794 diese
Erscheinung, und sie wurde nach ihm
Daitondsmus genannt. O

Seltene Gäste auf der
Polizeistation

Die Stockholmer Kriminalpolizei
hatte .vor kurzem ein paar recht un-
gewohnte Gäste, die es zu hüten gab:
1 Papageien und 8 Schildkröten, die
zwei 15jährigen Knaben als Diebs-
gut abgenommen worden waren und
«st nach langem Suchen den Eigen-
tümern, verschiedenen Tierhändlern
der Stadt und Umgehung, wieder zu-
gestellt werden konnten. «Gottlob,
dass sie nicht auch noch Schlangen
gestohlen haben!» seufzte (bei der Ab-
hsfemng ein Polizist erleichtert, auf,
«die Papagelen haben uns gerade ge-

zu tun gegeben!» E. E.

i
Es gibt keinen objektiven

Geschmack
Allen Ehefrauen, deren Mann mit

.^Kochkünsten der Gattin nicht zu-
'neuen ist, hat Dr. Arthur Fox, der
r-m •• Forschungsabteilung der
Pn

*^®chen «General Aniline &
pin p°U>°ration», ein für allemal
lipi? ®~chhaltige Entschuldigung ge-

LtjwîFH Geschmack der einzelnen
sw n erklärt er, weist gros-
sich *®hschiedenhieiten auf, als man
siht allgemeinen vorstellt. Dabei

aur fünf verschiedene. «Grund-
s^cjinaacke»; süss, sauer, bitter, sal-
scbm""f geschmacklos. Jeder Ge-

ka-ut sich aus Mischungen
- schfuïif *auf; aber es

ben ® zwei Menschen zu ge-
genau die gleichen Ge-

jwPjf^etodrüefce haben. Von Dr.
durchgeführte Experimente er-

gaben, dass der gleiche Stoff süss,
sauer, bitter oder überhaupt nicht
schmeckt — je nach der Person, der
man ihn zu versuchen .gibt. Für eine
seiner Demonstrationen verwandte
der Forscher eine Ohemikalie, die den
schönen und leicht zu merkenden Na-
men Paraethioxyphenylthiocarbomid
führt. Die erste Versuchsperson
rannte prompt zur nächsten Wasser-
leitung und erklärte unter Protest,
sie hätte noch niemals einen so ab-
scheulichen Geschmack im Munde ge-
habt. Ein Kollege von Dr. Fox meinte,
das Zeug schmecke ziemlich bitter,
aber nicht unangenehm. Ein ' dritter
behauptete, es schmecke wie Galle,
èin vierter fand es vollkommen ge-
schmacklos; der Forscher selbst und
seine Frau schlössen sich diesem letz-
ten Urteil an,.. -L.

General Fritz Bayerlein, der im Kriege Rommels
Generalstabschef war und an dessen Erfolgen
führenden Anteil hatte, hat von der Gesellschaft
der deutschen Generäle mit ihren Disputen in den
Kriegsgefangenenlagern genug bekommen. Bayer-
lein arbeitet jetzt, immer noch als Kriegsgefan-
gener, in einer englischen Pneufabrik — und ist

mit seinem Los zufrieden (ATP)

Rommels Privatjacht befindet sich heute in franzö-
sischem Besitz und wird für den Langustenfang ein-
gesetzt. Unser Bild zeigt; das Schiff im Hafen von

Argachon

<*«

Bärenjagd im Jahre 1947. — Am 10. März konnte im
Estaing-Tal in den Pyrenäen ein Braunbär geschossen
|werden, der ein Gewicht von 133 Kilo aufwies. Sein

Alter wird auf 6 bis 8 Jahre geschätzt

Ein Mailänder Trolleybus macht zurzeit eine Schweizer-
Tournée, bei welcher Gelegenheit er auch nach Bern
gekommen ist, wo er von der Direktion der Städtischen
Strassenbahnen und von Vertretern des Amtes für
Verkehr besichtigt wurde. Der Wagen verfügt über
Elektro- und Dieselmotor, wodurch es ihm möglich
ist, überall dort zu verkehren, wo es ihm behagf. Der
einzige Nachteil besteht darin, dass der Trolley-Omnibus
ein totes Gewicht von beinahe einer Tonne mit sich
führt, was auf Kosten des Passagierraiames geht. Nach
der Auffassung schweizerischer Fachleute eignet sich
der Wagen besser für weit® Ueberlandstrecken als für
den Innerortsverkehr. — Unser Bild zeigt den Mai-
lämder-«Gast» während der Vorführung beim Insel-
spital. (Phot. W. Nydegger)

Rom erhält seine erste Untergrundbahn. Im kommenden
Jahr wird Rom seine erste Untergrundbahn erhalten,
die den Hauptbahnhof mit dem Vorort «Le Tre Fontane»
verbinden soll. Die Strecke misst ungefähr 14 Kilometer
und soll durch 13 Zwischenhaltestelien unterbrochen
werden, von denen sich eine beim Kollosseum befinden

wird. — Die Bauarbeiten beim «Circns Maximus»

V/is âis ksrdsnblinâkoit
sntâsàt vuräe

Dass à LlustAuâ wie 6is Oarben-
blkiàsit bestellt, wusste man krüker
Msàupt niokt. Oinem 2uàll ver-
âsásn Mr, và so kâukix, nuà àss
OntlleokunK. Osr bsrükmt« Okemiker
lolui Oalton wur6s à Orokessor au

à könlAlioke Institut von Zàuoks-
ster bsruken. Dm bsi seiner ersten
Vorlesung à .lAkrs 1793 6vr IVUrâs

à limtss entspreokenck Autzutrstsn,
reiste or naok Oon6on unâ bestellte
siâ bsi einem âorti^sn Kobnâer
einen àzug. Os. «r 6er Yuàsrge-
inàâs Angskörts, suâts er unter
âen ikin vorKàxtsn Stollen einen
âus, 6en er Mr Ml-bliok-gnslU kielt,
âsnn 6«s war 6is Oarks, in 6er 6is
llsrrsns»MZ-s 6sr Huàksr anAskertigt
vmrâsn. WAkrsokeinbok àt er 6em
Sàsiâer sbsnsov/eni^ KsssKt, âAss
« à cZuàer war, Me suok, 6âss er
in àein neuen àZUZs seine àtritts-
reâs Ais vroksssor kAiten wollt«. ver
lànn inAâto àm also AknunZsIos
äsn dsstellten LmzuA Aus 6em Ausgs-
Mkltsn 'l'uoks. ^.Is nun aber rier neue
?roksssor in seinem neuen vostüm
vor seinen Stuànten srsokisn, wArsn
àss niokt wenig verbIMkt. Der <Ze-
-làts war von vopt bis Ouss in
àmmsn6es KvkAààtuok >gek-isi6st!
Ls wurâs seinen Orsunâsn sekr
sàwer, ikn von 6iessr OàAoks «u
überzeugen. Or glsubte stsik un6 test,
sein àsug sei «quäkergrAU», cienn
seinen àgsn srsokisn er so, Nur às
ûbsràstimmenâs Urteil àr àwANâ-
kreisn beugen brsâts ikn su 6sr Or-
Kenntnis, àss sis sn 6sm Ltokks sine
snàs àrks SAken Als er, àss sein
àgs ào msngelàkt gsb1I6«t sein
miisss, Or selbst dssokrieb 1794 clisse
Lrsoksinung, un6 sis wurâe naok ikm
vâitonisinus genannt.

Loltsns Ossts sut «ter
?o1»2siststion

Hie Ltookbolmsr vrimiNAlpoliüei
dstt« vor kurzem oin psar rsât un-
êevoknte Qâsts, êe es ?.u KMen Mb:
^ ?ApAMisn uint 8 Kotnlârôten, âAvsi ISMKrixsn iNnAben à viebs-
Kut SbMnonunsn worâen VArsn unâ
erst nsok isnAsin Kuoken <Zsn Lixen-
tümsru, versäisäenen l'isâânài-n
âer Sdâ ruiâ ^ieâsr- su-
êestekt vveràn konnten. «Oottlob,
U3L8 LÌH rûeàt uuek. U0à LeààuAen
MsWKIsn ka-ben!» ssutà ksi 6sr â-à ?oüÄst erisioktsrt, aut,

àe lìpg^eien Koben uns gsrsà M-w? -u tun MKedsn!» N, D.

ì â?îkt ksinsn objslîtivsiì
Usscîtìinscîk

á,Usn Nketrguen, «Zeren Msnn init
f^ àr àtit «u-
üeUen ist, Kar Or. àtkur Oox, 6er
^àr 6sr OorsâunMAbtsiiunK 6sr

wn^àrásoksn «OsnerAl Aniline &
pir ^^pors-tion», ein Mr silsinAi
Zip/ ^iekàMAe DutsâulâiAuu^ A6-
Ir^î .^i <ZssokiNALk 6er sinselnsn

i à' ^ erklärt er, weist Znös-
s!e^ àieâsnksiten auk, à innn
eikl â âilAelneinen vorstellt. Onbei
». ^ "îir künt vsrsekisâsns «Orunel-
Wwnâà»: às, ss-usr, bitter, snl-
scdm"? Tsselnnsàlos. leâer «s-

àut siok AUS MisoKuNMN
auL; aver 6L

den à -wsi Icksnsekizn ^u Ae-
sekrn^?àê sensu 6ie Alsioken Os-

^ àâàke kàn. Von Or.
nuràMàrts Experimente sr-

Mvsn, àss 6sr Alsioke Ktoklk LÜSS,

ssuer, bitter o6er ûbsrkàupt niokt
sekmsekt — ze NAvk 6sr Oerson, 6er
mon ikn 2U versunken Kibt. Okr eins
seiner Osmonstrotionsn venwsnâts
6er Oorsoker sine OkemikAlis, 6is 6en
sokönen un6 lsiokt su merksnâsn à-
men OArAstkox^pksn^ltkioeArkonno
Mkrt. Ois erste Vsrsueksperson
rnnnts prompt rsur nàokstsn tVosser-
IsitunK UN6 erklärte unter Orotsst,
sis kätts noek niemals einen so ak-
scksulioken Oesokmâok im Munâs Ke-
kAbt. Oin kîoiiege von Or. Oox meinte,
às Sioux sekmsoks xismliok kitter,
sbsr niokt unAnxenskm. Oin 6rittsr
dskauptets, ss sekmsoks wie Oolle,
sin vierter àn6 es vollkommen M-
sokmAsklos,' 6er Oorsoksr selbst un6
seine Orau sokiosssn siok âiessm let^-
ten OrtsU AN. 6-

OenersI I rit?. kAzorlein, 6er lin lîrioxv lìommà
kvnernlàbsokel war un6 An 6essen Ortol^en
tiikrenâen àteU Kutte, kut von 6er OesellsokAtt
6er 6entsvkvn tZenerälv mit ikren Visputen in 6vn
lirieKsxekAnxeneniAMrn xennx bekommen, iluz er-
lein arbeitet zàt, immer noâ à lirieKSMksn-
xvner, in einer enxlisvdv» Onenlndrik — n»6 ist

mit seinem Oo« «utrie6vn (^.'11')

iîoimneis 1'rivAtjAoiit bet!n6et siek beute in trsnM-
sisvbem vesà un6 wir6 tür 6en OnnMstentÄnA ei»
xesàt. Unser LiI6 ^eixt 6ss Svbitt im Unken von

ârAsebon

KàrenznM im .lubre 1947. — lim 19. ZIÄrz: konnte im
Ostninx-Ini in 6en vz^rensen ein VrnunbÄr xesebossen
!wer6en, 6er ein Oewiobt von 133 Kilo Aukvvios. Sein

liiter vvir6 Auk K bis 8 .lubre xesvbÄwt

Oin Alsiià6er krollez bus muât Turxeit eine Sobwvàr-
lonrnve, bei welober (Zelexeàeit or sueb nneb Lern
gekommen ist, wo er von 6er »irektion 6er 8tü6tisvden
Strsssvnbnbnvn un6 von Vertretern 6es âmtvs kür
Verkebr dssiebtixt vvurlle. vor It'sMn vvrtüxt über
Oiektro- nnâ Vivselmotor, woâureb es ibm möxlivd
ist, überall 6ort nn verksdren, wo es ibm bedaM. ver
ein/lxe Nnobtoil bestellt 6nrin, 6»ss 6vr Vroilex-Omnikus
ein tote« Oewivllt von deinnlle einer Vonne mit siek
küllrt, wss Ant liostsn 6es àssaxierraumes Mllt. Nnvk
6er ^nkknssunA sellweissriseder Onvllieute eixnet siok
6er U nMn besser kür weit« Vederlnn6»treâsn à kür
6en Innerortsverkebr. — Unser vllâ zeigt 6en Zilui-
iän6er-«(ZA»t» wüllren6 6vr Vorküllrunx keim Insel-
spltâl. (Okot. IV. N^âe^xsr)

vom erkält seine erste I7nterxrun6dAbn. Im Kommen6en
àllr wir6 vom seine erste I7ntvrNrnn6bnbn erbsiten,
6ie 6en vnnptdsknbok mit 6em Vorort «Oe Ire Oontnne»
vvrlà6en s»U. vie Strvvke misst unxekällr 14 viiometer
nn6 soll 6urvb 13 ^wisvbeànitestsUen uoterdrovbe»
wvr6v», von 6vaen sieb eine beim voliosseum bekin6vn

wir6. — vie ksunrbeiten beim «Oirvu» lVluximus»
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